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Kreditversicherung in modernen Volkswirtschaften, die den verzerrenden Effekten der 

Kreditausweitung unterliegen, von zyklischer Natur, was sie davon abhält, in den 

Rezessionsphasen in Abwesenheit einer Reihe von Sicherheitsklauseln zu überleben. Diese 

Klauseln sollen sie vor dem gleichen Schicksal bewahren, welches im großen Ausmaß die 

überoptimistischen Unternehmer erleiden, welche ihre Investitionsprojekte während der 

expansiven Aufschwungsphase auf unzulässige Weise verlängert haben. Von diesen Klauseln 

heben sich die folgenden hervor: Jene, die Selbstbeteiligungen und Warteperioden, für die 

Zahlung der Versicherung abhängig von der Höhe der Vergütung festlegen und jene, die 

einen gerichtlichen Insolvenzbescheid erfordern, der durch die bloße Länge der 

Insolvenzverfahren tendenziell eine lange Verzögerung involviert, welche es der 

Versicherungsgesellschaft in der Zwischenzeit erlaubt, die notwendigen Inkassi vorzunehmen 

und die notwendige finanzielle Stabilität aufrecht zuerhalten111.  

Aufeinander folgende Aufschwungs- und Depressionszyklen sind für die 

Kreditversicherungsunternehmen unweigerlich eine gewaltige Herausforderung. Diese 

Versicherungsunternehmen verrichten neben ihren traditionellen Leistungen (Inkasso, 

Kundenrisikoklassifizierung, etc.) eine weitere: Während wirtschaftlicher Aufschwünge 

akkumulieren sie bedeutende Finanzreserven, welche sie später in Krisen und Rezessionen 

systematisch nutzen, um die viel größeren Schäden, die gemeldet werden, zu befriedigen. In 

jedem Fall müssen wir anerkennen, dass die bis heute entwickelten und ergriffenen 

rechtlichen Vorsichtsmaßnahmen nicht ausreichend gewesen sind, um den Zusammenbruch 

und die Liquidation einiger der prominentesten Kreditversicherer der westlichen Welt 

während der jüngsten Krisen, die im Westen ausgebrochen sind, zu verhindern. Wir müssen 

auch zugeben, dass die Institution der Kreditversicherung immer besonders anfällig 

gegenüber den Rezessionsphasen sein wird, besonders solange die Banken weiterhin mit einer 

Teildeckung operieren112. 

                                                
111 Francisco Cabrillo, Quiebra y liquidación de empresas (Madrid: Unión Editorial, 
1989). 
112 Es ist offensichtlich unmöglich für Kreditversicherungsgesellschaften, die Darlehen 
technisch zu versichern, welche das Bankensystem selbst während der Expansionsphase 
vergeben hat, denn – wie wir bereits gezeigt haben – fehlt es an der notwendigen 
Unabhängigkeit zwischen der Existenz der Versicherung und den Eintreffen des Ereignisses, 
das man versichern will. In der Tat würde die Versicherung der Bankdarlehen die Banken 
dazu veranlassen, diese grenzenlos auszuweiten, und in der unvermeidbaren Rezession, 
welche die Kreditausweitung immer hervorruft, würde der systematische Anstieg der 
säumigen Schuldner diese Versicherung technisch undurchführbar machen. Mithin ist es aus 
den gleichen Gründen, aus denen das Gesetz der großen Zahl und eine Teildeckung 
unzureichend sind, um Sichteinlagen zu versichern, technisch unmöglich, die 
Kreditoperationen der Banken durch die Kreditversicherungsindustrie zu versichern. 


